
 

 

 

Information  
  
Hamburg, 11. Oktober 2016 
 

Nachschau mit Fotos: Der Infotag „Älter werden in Hamburg“ bot 

Gesprächsrunden und Beratung zu wichtigen Seniorenanliegen 
 

Am 7. Oktober hatte der Landes-Seniorenbeirat mit einer ganzen Reihe von beteiligten 

Organisationen in den Bürgersaal Wandsbek eingeladen. Ca. 180 Hamburgerinnen und 

Hamburger nahmen das Informationsangebot wahr und beteiligten sich an den Diskus-

sionen. Gesorgt war auch für musikalische Unterhaltung und gemeinsamen Mittagsimbiss. 

Nach den Begrüßungsansprachen der LSB-Vorsitzenden Brita Schmidt-Tiedemann und der 

Wandsbeker BSB-Vorsitzenden Inge-Maria Weldemann suchte die Besucherschaft die Infostände 

und die Gesprächskreise auf. Hier stellten sich die Fachleute vom SoVD und vom Büro der 

Senatskoordinatorin für behinderte Menschen, von den DGB Senioren, Migranten in Aktion e.V. 

und von den AWO Seniorentreffs den Fragen der Gäste und berichteten von ihrer Arbeit. 

Blick in den gut gefüllten Wandsbeker Bürgersaal zu Beginn der Veranstaltung  

                 

Die LSB-Vorsitzende Brita Schmidt-Tiedemann (li.) eröffnete den Tag. 

Musikalischer Auftakt: Trommlerinnen vom Verein koreanischer Frauen  



 

 

 

 

Ein weiterer Blick in den Saal während der Eröffnungsreden 

   

Gespräche an den Infoständen vom Seniorenbüro e.V. (li.) mit Dagmar Schröder, Ingrid Samson und 

Sabine Perisic, von der Servicestelle Seniorentreffs der Arbeitsgemeinschaft der Freien Wohlfahrtspflege 

mit Martina Pahlke (re.) und vom Betreuungsverein Migranten in Aktion e.V. mit Nadja Garbuz, Yasar 

Civelek und Ewa Dziepak-Hamza (unten li.). 

                           

Rechts: Brita Schmidt-Tiedemann mit Klaus Wicher, 
Vorsitzender des Sozialverbands SoVD Hamburg 
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Helmut Riedel (re.) von der AWO Seniorentreffs führte die 

Gesprächsrunde zur Zukunft der offenen Seniorenarbeit durch. 

Gesprächskreis zum Thema Inklusion mit Ursula Wermke (Mitte)    

vom Büro der Senatskoodinatorin für behinderte Menschen, an der 

eine Simultandolmetscherin für hörgeschädigte Gäste teilnahm. 

Am Infostand der Seniorenvertretungen: LSB-

Mitglied Hans-Jürgen Leiste (li.) und Jürgen 

Fehrmann, stellvertretender LSB-Vorsitzender 

 
Die Vorsitzenden der Bezirks-Seniorenbeiräte (v.li.n.re.) Karin 

Rogalski-Beeck (Bergedorf), Karin Schulz-Torge (Eimsbüttel),        

Sabine Illing (Altona) und Inge-Maria Weldemann (Wandsbek) 

Mit Swingmusik zur Mittagszeit erfreute die Band         

„Duke & Dukies“ die Gäste und Mitwirkenden.  
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